Elf Flecken und ein Fest Bad Zurzach

Alle Deutschschweizer Flecken verbindet die Geschichte: Sie haben das mittelalterliche Marktrecht. Nun verbindet sie ein neues Kapitel in der Geschichte: Sie haben sich am ersten «Fläckefäscht» in Bad Zurzach am Samstag zum ersten Mal getroffen.  

(sys) Es war ein legendäres, gar epochales Treffen, als sich am Samstag im Aargauer Marktflecken Bad Zurzach zum ersten Mal sämtliche offiziellen Gemeindedelegationen aller historischen Flecken der Deutschschweiz trafen. Elf Flecken und ein Fläckefäscht dazu. Denn Bad Zurzach stand drei Tage lang ganz im Zeichen seiner wichtigsten Epochen: Die Römerzeit mit der heiligen Verena, das Mittelalter mit den Märkten, die Industrialisierung mit der Salzgewinnung und die 50er Jahre mit der Erbohrung der heissen Quelle. Dass am ersten offiziellen Fläckefäscht der Schweiz alle elf Flecken vertreten waren, freut Gemeindeamman Reto Fuchs enorm, schliesslich sollte dieses Fest auch ein Zeichen zur Stärkung der Identität sein. Denn ein Marktflecken ist etwas besonderes, schliesslich haben alle Marktflecken historisch spannende Zentren und eine reiche Vergangenheit. Dass Bad Zurzach mit seiner Altstadt nah am Rhein voller Zauber ist, davon konnten sich die Gäste aus Altdorf (UR), Appenzell, Balsthal, Beromünster, Frutigen, Glarus, Herisau, Langnau im Emmental, Meiringen und  Schwyz am Wochenende selbst überzeugen. Mit ihnen feierten Tausende bei prachtvollem Wetter die sinnlich, kreative Zeitreise. Übrigens wurden bereits spontan Gegeneinladungen ausgesprochen – vom Fleck weg sozusagen.
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